
Familienfreundliche 
Maßnahmen

Die Ergebnisse der Betriebsbefragung
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Wirtschaftszweige der befragten 
Betriebe
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Mitarbeiterzahlen der Betriebe
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Frauenanteil an der gesamten 
Belegschaft

0

5

10

15

20

25

30

35

40

0-25% 26-50% 51-75% 76-100%

N
e
n

n
u

n
g

e
n

in
%



28.07.2005 Familienfreundlichkeit in Betrieben 5

Frauenanteil an Führungskräften
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n Nur in einem befragten Betrieb hat kein 
Mitarbeiter Kinder
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Anbieten familienfreundlicher 
Maßnahmen

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

ja nein

in
%



28.07.2005 Familienfreundlichkeit in Betrieben 8

Anbieten von flexiblen Arbeitszeiten
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Erfahrungen mit flexiblen Arbeitszeiten
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Anbieten von flexiblen Arbeitszeiten
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Erfahrungen mit flexiblen Arbeitszeiten
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Anbieten von Elternförderung
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Erfahrungen mit Elternförderung
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Anbieten von Kinder- und 
Angehörigenbetreuung
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Erfahrungen mit Kinder- und 
Angehörigenbetreuung
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Motive für familienfreundliche 
Maßnahmen
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Familienfreundliche Maßnahmen 
würden eingeführt werden, wenn...

0

10

20

30

40

50

60

70

entspechender

angemeldeter

Bedarf

 sich Fluktuation

verringern ließe

 bewusst mehr

Frauen/ Mütter

eingestellt werden

sollten

um qualifizierte

Frauen/ Mütter im

Betrieb zu halten

in
% ja

nein



28.07.2005 Familienfreundlichkeit in Betrieben 18

Familienfreundliche Maßnahmen 
würden eingeführt werden, wenn...
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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